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Martin Hagleitner, CEO der Austria Email AG: „Die starke Position am Markt 
verdanken wir unserem engagierten Team.“ Foto: Austria Email

CHANCEN...  
... mit Green Jobs 
beim Marktführer
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Die Austria Email 
AG bietet Jobs 
mit Sinn.
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Die Aufgabenbereiche bei Austria 
Email sind vielfältig. 
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: mitarbeiten@szf.at

IHRE STÄRKEN:
 ( Sie begegnen Menschen wertschätzend und auf Augenhöhe, 
haben Mut sich auf Neues einzulassen und Gewohntes zu 
verändern?

 ( Sie möchten Menschen als Trainer*in im Bereich Anlagen- 
und Betriebstechnik oder Mechatronik mit viel Engagement 
und Geduld bei ihrem beruflichen Kompetenzerwerb 
ermutigen, unterstützen und anleiten?

 ( Dafür sind Sie bereit innovative Lernszenarien umzusetzen 
und zu begleiten und sich selbst laufend weiterzubilden?

 ( Sie verfügen über mehrjährige Erfahrung im Bereich 
Anlagen- & Betriebstechnik oder Mechatronik?

Trainer*in Anlagen- und Betriebstechnik 
oder Mechatronik (w/m/d)
Standort Fohnsdorf, Vollzeit

Das Mindestgehalt für diese Position beträgt laut BABE – KV für
38h/Woche € 2.633,50 brutto monatlich, je nach Qualifikation und

Vordienstzeiten besteht die Möglichkeit zur Überzahlung.

WIR BIETEN IHNEN:
 — Eine Weiterbildung, in der Sie sich zum*zur Trainer*in für 

kompetenzorientierte berufliche Bildung entwickeln können sowie 
zusätzliche Weiterbildungsmöglichkeiten

 — Ein Team aus erfahrenen Kolleg*innen, das Ihnen gerne bei der 
Einarbeitung in Ihre Aufgaben zur Seite steht

 — Hohen Gestaltungsspielraum und die Möglichkeit zur persönlichen 
Entfaltung

 — Arbeitsbedingungen im Sinne der Work-Life-Balance
 — Angebote zur Stärkung des leiblichen Wohls im Haus
 — Sinnstiftende Tätigkeit

FOHNSDORF. „Wer sich in kur-
zer Zeit beruflich spezialisieren 
möchte und somit die Jobchan-
cen nachhaltig erhöhen will, 
ist mit der Greenjob-Qualifi-
zierung Photovoltaikmontage 
sehr gut beraten“, sagt SZF-Elek-
trotechniktrainer Rainer Veit. 
Für den vermehrten Umstieg 
auf alternative Energieformen 
braucht es qualifizierte Ar-
beitskräfte, die Photovoltaik-
Anlagen montieren können. 
Das Schulungszentrum Fohns-
dorf bietet eine Qualifizierung 
für künftige Photovoltaikmon-
teure an. Quereinsteiger oder 
Personen ohne Berufserfah-
rung können bereits in acht  
Wochen Photovoltaikanlagen 
fachgerecht montieren. Wäh-
rend der Qualifizierung absol-
vieren die Teilnehmenden ein 
zweiwöchiges Praktikum bei 
einem Betrieb ihrer Wahl.
Das Angebot richtet sich an 

Im SZF wird die Photovoltaik-

Montage gelehrt.        Foto: SZF/Anna Voit

Sonnige Berufsaussichten 
mit Green Jobs im SZF

arbeitssuchende Personen, 
die beim AMS gemeldet sind 
und an Unternehmen, deren 
Mitarbeiter sich für die Photo-
voltaik-Montage qualifizieren 
möchten.

Info
Schulungszentrum Fohnsdorf, 
Hauptstraße 69,
8753 Fohnsdorf
office@szf.at
www.szf.at

MURAU/MURTAL. Was haben 
unzählige Biomasse-Heiz-
werke, neuartige Agri-PV-An-
lagen, spektakuläre Windparks 
oder auch die Energiezentrale 
der Stadtwerke Judenburg ge-
meinsam? Am 24. Juni öffnen 
sie – gemeinsam mit mehr als 
80 anderen Energieschauplät-
zen – ihre Tore für interessierte 
Steirer. 
Nachdem die Energie-Unab-
hängigkeit und regionale En-
ergieversorgung in den ver-
gangenen Monaten stark an 
Bedeutung gewonnen haben, 
setzt das Land Steiermark ge-
meinsam mit vielen weiteren 
Partnern darauf, die Energie-
wende für möglichst viele Stei-

      Die volle    Energie voraus
Am Langen Tag der 
Energie am 24. Juni 
stehen Energie-Schau-
plätze im Fokus.

rer zugänglich und erlebbar zu 
machen. Daher findet auf Ini-
tiative von Landesrätin Ursula 
Lackner am 24. Juni erstmals 
der „Lange Tag der Energie“ 
statt.

Blick hinter die Kulissen
Energieerzeugungs- und Spei-
cherungsanlagen sind hoch-
spannende technische Anla-
gen, die begeistern können. 
Mit dem von Landesrätin Ursu-
la Lackner ins Leben gerufenen 
„Langen Tag der Energie“ soll 
daher ein neues, bisher in Ös-
terreich einzigartiges Angebot 
geschaffen werden, das den 
Blick hinter die Kulissen er-
möglicht.
Von Informationen zu allen 
Schauplätzen über die Anmel-
dung zu Führungen bis hin zur 
Planung am Veranstaltungs-
tag: Die zentrale Web-Plattform  
langertagderenergie.at bietet 
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